
 

Elternbrief Nr. 1 
 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
Wie auf den Elternabenden zu Schuljahresbeginn angekündigt finden Sie hier noch einmal 
zusammengefasst die wichtigsten Informationen zum neuen Schuljahr:  
 
Es wurden 100 neue Schülerinnen und Schüler in die Klasse 5 aufgenommen; so konnten vier 
Klassen gebildet werden, eine davon als Musikklasse. Das ist eine sehr erfreuliche Steigerung. 
In die Oberstufe wurden 14 Schülerinnen und Schüler neu aufgenommen, zusätzlich auch noch 
einzelne in anderen Jahrgängen. Die Schülerzahl beträgt nun insgesamt 647, die Schule wächst 
daher erstmals seit über 10 Jahren wieder.  
 
Im Bezug auf Lehrerstellen sind wir im Soll, mit einem minimalen Überhang sogar. Der 
Unterrichtsausfall wird daher nach allem, was wir heute sagen können, auch weiterhin weit 
unter Landesdurchschnitt bleiben. Auf drei Kolleg*innen müssen wir wegen Elternzeiten 
zwischenzeitlich verzichten; im 2. Halbjahr bekommen wir sieben Referendarinnen und 
Referendare. 
Hinzu kommt ab Ende September für ein Schuljahr erneut ein Fremdsprachenassistent aus 
England, so dass muttersprachliches Englisch weiterhin eine große Rolle bei uns spielen wird. In 
dem Zusammenhang: English in Action hat in den Sommerferien zum 2. Mal bei uns 
stattgefunden, erstmals mit zwei parallelen Kursen wegen der gestiegenen Nachfrage. 
 
Durch all diese Maßnahmen und das gut funktionierende Vertretungskonzept ist die 
Unterrichtsversorgung am Gymnasium Stift Keppel weiterhin weit überdurchschnittlich gut, 
angesichts des in NRW herrschenden Lehrermangels keineswegs eine Selbstverständlichkeit.  
 
Die Betreuung am Nachmittag für die Klassen 5 und 6 wurde zu Beginn dieses Schuljahres 
stärker nachgefragt als je zuvor, wir werden der Nachfrage jedoch gerecht, dank Frau Weber 
und zahlreicher Schülerinnen und Schüler, die hier mithelfen! 
 
Es wird im laufenden Schuljahr wieder einige unterrichtsfreie Tage geben. Ehrlich gesagt: es 
gibt so viele wie lange nicht, und das in einem sehr kurzen Schuljahr – darüber sind wir selbst 
auch nicht glücklich. Zumal ja einige der Tage zwar unterrichtsfrei sind, für das Kollegium 
jedoch Arbeitstage. Dort, wo wir Einfluss hatten, haben wir uns mit den Nachbarschulen 
weitgehend absprechen können. Im Einzelnen sieht das so aus: 
2.10.19 Pädagogischer Tag: Social Development Goals als Elemente des Schulprogramms 
4.10.19 Brückentag 
27.1.20 Zeugniskonferenz/Förderkonferenz ganztägig  
3.2. 20  Montag nach Ausgabe der Halbjahrs-Zeugnisse (beweglicher Ferientag) 
4.2. 20  Ausgleichstag  
5.2.20   2. Pädagogischer Tag: Lehrpläne G9 und hausinterne Curricula 
11.5.20 Mündliche Abiturprüfungen 
22.5.20 Brückentag Himmelfahrt (beweglicher Ferientag) 
12.6.20 Brückentag Fronleichnam (beweglicher Ferientag) 
 



Der Rosenmontag ist bei uns traditionell ein Unterrichtstag, es wird dann wieder Blut 
gespendet. Die Verkehrsbetriebe werden wie immer rechtzeitig davon in Kenntnis gesetzt.  
 
Fördervereinsmitglieder erhalten weiterhin neben dem kostenlosen Jahrbuch als zusätzliche 
attraktive Gegenleistung das Softwarepaket Office 2013 komplett (word, excel, ppt, dazu 
access und Publisher) als Vollversion. Zur Vorgehensweise: Im Sekretariat Mitgliedschaft über 
Kontoauszug nachweisen und email-adresse hinterlegen, fertig.  
 
Cafeteria: weiterhin warmes Essen auf Bestellung; Vorbestellung und Reservierung jeden Tag 
möglich, bis zur großen Pause noch für den gleichen Tag!!! Schokoladenprojekt von Plant for 
the Planet, Nestlé-Produkte verschwinden allmählich 
 
Prävention: insbesondere Angebote im Bereich Teambuilding/Gewaltprävention/Mobbing sowie 
Alkoholprävention in Arbeit, wobei das Thema Alkohol an mind. zwei Stellen (SI und EF) 
adressiert werden soll. Er wird auch dem Bereich Gesundheitserziehung/Bewegung in der 
Schule besondere Aufmerksamkeit widmen, der neue Tischkicker illustriert das sehr sichtbar. In 
diesem Bereich sollen auch Teile der Einnahmen aus dem geplanten Sponsorenlauf gehen, hier 
insbesondere in die Spielmöglichkeiten für die sogenannte „bewegte Pause“. 
 
Wir laden Sie ein, die Beratungsangebote der Schule jederzeit wahrzunehmen. Ihre ersten  
Ansprechpartner sind die Klassenlehrerinnen und -lehrer; daneben haben zahlreiche Kollegen 
spezifische Ausbildungen für Lernberatung, Laufbahnberatung, Beratung bei persönlichen 
Krisen, Mobbing etc. Die Adresse kummerkasten@stiftkeppel.de steht als Erstkontakt ebenfalls 
zur Verfügung. 
 
Auch im laufenden Jahr wird es zahlreiche Möglichkeiten geben, den Weg durch die Schule 
zum eigenen, ganz besonderen und besonders erfolgreichen Weg zu machen. Da gibt es  
Fördermaßnahmen, wenn es mal nicht so gut läuft, aber auch Zusatzangebote, wenn man Luft 
und Lust dazu hat: Das MINT-EC-Zertifikat oder den Duke of Edinburgh´s Award machen, Junior 
Ingenieur werden, eine Genossenschaft zum geschäftlichen Erfolg führen, Sprachdiplome 
angehen, einen Film über das Internatsmuseum drehen, in der SV mitarbeiten und natürlich: 
ganz viel Musik machen. Wir freuen uns schon jetzt auf kreatives Schreiben mit dem 
Schriftsteller crauss, auf das Bandprojekt „School of Rock“, auf Konzerte bei uns und außer 
Haus, auf Kunst in der Stiftskirche und insgesamt ein ereignisreiches Jahr in Keppel! 
 
Besuchen Sie regelmäßig unsere Homepage; sie finden dort Termine und Infos zu allen 
Aktivitäten der Schule. Vertretungen und Planänderungen werden dort und auf dem digitalen 
Infoboard mitgeteilt, sowie für Nutzer der Stift-Keppel-App auch direkt auf dem Smartphone.  
Infos und Ansprechpartner zu allen Aspekten von Beratung (Kurswahl, Oberstufe, Beruf und 
Studium, Lernberatung, Beratung in besonderen Lebenslagen etc.) finden Sie dort ebenfalls.  
Abschließend zwei Hinweise: nutzen Sie bitte die Haltebucht beim sog. Schülerparkplatz, um 
Ihre Kinder rauszulassen, wenn Sie sie (ausnahmsweise ) mit dem Auto bringen. Und ob Sie 
nun bringen oder abholen, Abschied und Begrüßung finden vor dem Gebäude statt. Ohne sich 
zuvor beim Sekretariat bzw. dem Schulleiter zu melden, dürfen Eltern während des 
Unterrichtsbetriebs Schulgebäude nun einmal nicht betreten, denn die Kolleginnen und 
Kollegen können bei 647 Schüler*innen selbstverständlich nicht in jedem Fall wissen, ob ein 
Erwachsener, der ihnen im Gang begegnet, zur Schulgemeinde dazu gehört oder nicht.  

 
Mit den besten Wünschen für ein gelingendes Schuljahr 
2019/2020 

 


